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2. Ergänzungvorlage  zur Vorlage Nr. 565/2013-2, TOP 3 
 
Anträge der Fraktionen 
 
Beschlussentwurf 
 
Der Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen Wandel nimmt die Anträge der Fraktionen zum Haushaltsentwurf 2014 und die Stel-
lungnahmen des Bürgermeisters hierzu zur Kenntnis. 
 
Sachverhalt 
 
Dem Bürgermeister liegen seitens der Fraktionen Anträge zum Haushaltsentwurf 2014 vor. Die den Ausschuss für Schule, Soziales und demogra-
phischen Wandel betreffenden Anträge, die Stellungnahmen sowie der jeweilige Beschlussentwurf des Bürgermeisters hierzu sind nachstehend 
dargestellt. 
 
Lfd. 
Nr.  

Produkt- 
Gruppe / Seite Haushalts-
entwurf 

Ausschuss Antragsteller Erläuterungen 

1 1.01.15 
Gebäude- 
Wirtschaft 
 
Seite 96 ff. 
 
 

VPLA / ASS CDU - Frak-
tion und 
Fraktion 
Bündnis 90 /  
Grüne  

Antrag: Barrierefreier Zugang zu Schul- und Sportstätten  
Der Bürgermeister wird beauftragt, eine Bestandsaufnahme zum barrierefreien 
Zugang von Schul- und Sportstätten zu erstellen und die Kosten für Umbau-
maßnahmen zu beziffern und die Maßnahmen nach Priorität aufzulisten. 
 
Erläuterung: Der VPLA hat in seiner Sitzung am 20.11.2013 beschlossen, den 
Antrag in der Sitzung des HFWA am 04.12.2013 zu beraten.  
 
Beschlussentwurf: Der Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen 
Wandel nimmt die Erläuterung zum Sachverhalt zur Kenntnis. 

2 1.01.15 
Gebäudewirtschaft 
 
Seite 104 
  
 

ASS CDU - Frak-
tion und 
Fraktion 
Bündnis 90 /  
Grüne  

Zaunanlage Gymnasium (Siehe auch Antrag FDP, lfd. Nr.6 ) 
 
Antrag: Der Bürgermeister wird beauftragt, die Zaunanlage bereits im Haus-
haltsjahr 2014 zu errichten und die entsprechenden Mittel bereitzustellen. 
 
Erläuterung: Die Maßnahme soll noch in 2013 realisiert werden. 
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Beschlussentwurf: Der Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen 
Wandel nimmt die Erläuterung zum Sachverhalt zur Kenntnis. 

3 1.01.15  
Gebäudewirtschaft 
 
Seite 98 ff. 
 

ASS CDU - Frak-
tion und 
Fraktion 
Bündnis 90 /  
Grüne  

Antrag: Der Bürgermeister wird beauftragt, die notwendigen Sanierungsmaß-
nahmen an der Grundschule Waldorf unverzüglich zu beginnen und die Ge-
samtsanierungsmaßnahmen mit den Sanierungsmaßnahmen, welche sich aus 
der PCB Belastung ergeben, zusammen auszuschreiben. 
 
Erläuterung: Der Sachverständige und der Architekt erarbeiten bis Ende des 
Jahres ein Sanierungskonzept für die PCB Sanierung. Die Maßnahme wird im 
März 2014 beginnen. Es wird angestrebt, die Arbeiten in Jahr 2014 abzuschlie-
ßen. Im Zuge dieser Planung wird geprüft, ob es sinnvoll ist, Maßnahmen aus 
der Gesamtsanierung vorzuziehen und mit durchzuführen. 
 
Beschlussentwurf: Der Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen 
Wandel nimmt die Ausführungen zur Kenntnis und beauftragt den Bürgermeis-
ter die energetischen Sanierungsmaßnahmen zusammen mit den Sanierungs-
maßnahmen zur Schadstoffsanierung im Jahr 2014 auszuführen. 

4 1.01.15 
Gebäudewirtschaft 
  
 

ASS/VPLA SPD - Frakti-
on 
 

Schulwegsicherung 
Antrag: Entfernung von Blumenkübeln in Sechtem im Bereich Krausplatz 
 
Erläuterung: Der VPLA hat in seiner Sitzung am 20.11.2013 festgestellt, dass 
sich der Antrag erledigt hat.  
 
Beschlussentwurf: Der Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen 
Wandel nimmt die Erläuterung zum Sachverhalt zur Kenntnis. 

5 1.03.02 
Haupt-/Sekundarschulen 
 
Seite 182 ff. 

ASS SPD - Frakti-
on 

Schulträgeraufgaben 
Sekundarschule Merten 
Antrag: Anschubfinanzierung, Aufbau 10.000 € 
 
Erläuterung: Die Anschubfinanzierung bezieht sich auf die Beschaffung von 
Lehr- und Unterrichtsmitteln. Der Bürgermeister hat keine Bedenken, dem An-
trag zu entsprechen. 
 
Beschlussentwurf: Der Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen 
empfiehlt dem Rat, die Mittel für die Beschaffung von Lehr- und Unterrichtsmit-
teln in der Sekundarschule Merten um 10.000 Euro im Haushaltsjahr 2014 zu 
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erhöhen. 
6 1.01.15 

Gebäudewirtschaft 
 
Seite 104 

ASS FDP - Frakti-
on 

Zaunanlage Gymnasium (Siehe auch Antrag CDU und Bündnis 90/Grüne, lfd. 
Nr.2) 
Antrag: Der ASS beschließt, dass die neue Zaunanlage für das Gymnasium 
bereits 2014 als Investition vorgesehen wird. 
 
Erläuterung: Die Maßnahme soll noch in 2013 realisiert werden. 
 
Beschlussentwurf: Der Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen 
Wandel nimmt die Erläuterung zum Sachverhalt zur Kenntnis. 

7 1.01.15 
Gebäudewirtschaft 
Seite 107 

ASS FDP - Frakti-
on 

Antrag: Der ASS beschließt, dass auf den Bau des Übergangswohnheims in 
Walberberg vorerst verzichtet werden soll. Zur Unterbringung von Flüchtlingen 
sollen primär Wohnungen, Container und andere geeignete Liegenschaften 
angemietet werden. 
 
Erläuterung: Der VPLA hat am 10.12.2008 (vgl. Vorlage 543/2008) den Bau 
einer Notunterkunft in Festbauweise am Standort Walberberg beschlossen. Der 
Antrag bedingt eine entsprechende Änderung des o. a. Beschlusses.  
Aus der Sicht des Bürgermeisters ist insbesondere im Hinblick auf die aktuelle 
Flüchtlingsentwicklung der Bau eines weiteren Übergangswohnheims zwingend 
erforderlich. 
 
Beschlussentwurf: Der Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen 
Wandel nimmt die Erläuterung zum Sachverhalt zur Kenntnis. 

8 1.01.15 
Gebäudewirtschaft 
 
Seite 115 

ASS SPD - Frakti-
on 

Antrag: Der ASS beschließt, die Erweiterungsmaßnahmen an der Europaschu-
le schon in das Jahr 2015 vorzuziehen. 
 
Erläuterung: Die derzeitigen Planungen berücksichtigen den bereits erweiter-
ten Personalbestand des zuständigen Fachbereichs und eine weitgehende Be-
teiligung externer Architekten bei der Umsetzung der dringend erforderlichen 
Maßnahmen, z.B. zum U 3 – Ausbau sowie zur Schadstoffbeseitigung. Nach 
der Darstellung dieser Kapazitäten sind die Erweiterungsmaßnahmen an der 
Europaschule nach derzeitiger Einschätzung nur mit einer nochmaligen perso-
nellen Verstärkung bereits 2015 realisierbar. 
 
Beschlussentwurf: Der Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen 
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Wandel beauftragt den Bürgermeister zu prüfen, welche personellen und orga-
nisatorischen Maßnahmen notwendig sind, um die Erweiterungsmaßnahmen an 
der Europaschule bereits 2015 zu beginnen. 

9 1.01.15 
Gebäudewirtschaft 
 
Seite 96 ff. 

ASS SPD - Frakti-
on 

Antrag: Der ASS beschließt, in jedem Haushaltsjahr 40.000 Euro für die Sanie-
rung von Toilettenanlagen an Schulen vorzusehen. 
 
Erläuterung: Der Bürgermeister hat grundsätzlich keine Bedenken, dem Antrag 
zu entsprechen. Vor einer konkreten Erfassung ist des Aufwandes ist der Be-
trag jedoch wenig fundiert. Die Verwaltung hat in ihrer Maßnahmenliste eben-
falls in 2014 einen Betrag vorgesehen (siehe Maßnahmenliste). 
 
Beschlussentwurf: Der Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen 
empfiehlt dem Rat, in den Haushaltsjahren 2014 bis 2017 jeweils 40.000 Euro 
für die Sanierung von Toilettenanlagen an Schulen vorzusehen. 

10 1.01.15 
Gebäudewirtschaft 
 
Seite 96 ff. 
 

ASS FDP - Frakti-
on 

Antrag: Der ASS beauftragt den Bürgermeister, bei der nächsten Ausschrei-
bung von Toiletten Reinigungsleistungen an weiterführenden Schulen vorzuse-
hen, dass die Reinigung in den Vormittagsstunden stattfinden soll und die Rei-
nigungskräfte somit während der Schulzeit wahrnehmbar Präsenz zeigen. 
 
Erläuterung: Zur Zeit ist ein interfraktioneller Arbeitskreis mit dem Thema Rei-
nigung beschäftigt. Als Ergebnis der Arbeit werden Empfehlungen für den Rat 
über die Art und den Umfang der Gebäudereinigung erwartet. Der Antrag wäre 
im Rahmen der Arbeitsgruppe zu erörtern. 
Der Bürgermeister hält es für sinnvoll, den Antrag im Rahmen des interfraktio-
nellen Arbeitskreises erörtern zu lassen. 
 

11 1.01.15 Gebäudewirt-
schaft 
Seite 104 
 
Projekt 5.000013 Gymna-
sium 
Aufstockung /  Erweiterung 

ASS UWG / Fo-
rum - Frakti-
on 

Antrag: Um Verschmutzungen zu vermeiden, dürfen Schulhof und Toiletten 
nicht weiterhin für die Öffentlichkeit zugänglich sein. Wir beantragen daher, die 
Zaunanlage bereits in 2014 zu errichten und nicht wie geplant, erst in 2016. 
Kosten 15.000 €. 
 
Erläuterung: Die Maßnahme soll noch in 2013 realisiert werden. 
 
Beschlussentwurf: Der Ausschuss für Schule, Soziales und demographischen 
Wandel nimmt die Erläuterung zum Sachverhalt zur Kenntnis. 

12 1.01.15  ASS UWG / Fo- Antrag: Wir beantragen, die erforderlichen Maßnahmen zur Nutzung der Turn-
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Gebäudewirtschaft 
1.03.01  
Grundschulen 
 
1.03.02  
Haupt-/Sekundarschulen 
 
1.04.01 
Kulturförderung 
 

rum - Frakti-
on 

halle für die Dorfgemeinschaft Merten und die Vereine in den Haushalt 2014 
einzustellen, und zwar zur Unterstützung und Förderung der Brauchtumspflege. 
Gespräche wurden diesbezüglich mit der Verwaltung geführt. Kosten sollten 
ermittelt werden.  
Wir beantragen, die zu erwartenden Kosten einzustellen oder geschätzte 
100.000 €. 
 
Erläuterung: Der SKA und der VPLA haben in ihren Sitzungen zum Haushalt 
beschlossen, den Bürgermeister zu beauftragen, eine Auflistung zu erstellen, 
welche Turnhallen als Veranstaltungsräume für kulturelle Veranstaltungen ge-
nutzt werden könnten und welche notwendigen Umbaumaßnahmen ggf. vorge-
nommen werden müssten, um eine Nutzung zu ermöglichen. Diese Prüfung 
beschränkt sich zunächst auf die Hallen in den Ortschaften Rösberg, Merten, 
Sechtem sowie für die Halle des Alexander-von-Humboldt-Gymnasiums. Zur 
Feststellung des Bedarfs für weitergehende Prüfungen werden die Ortsaus-
schüsse bzw. Vereinsgemeinschaften abgefragt. 
 
Beschlussentwurf: Der Bürgermeister wird beauftragt, eine Auflistung zu er-
stellen, welche Turnhallen als Veranstaltungsräume für kulturelle Veranstaltun-
gen genutzt werden könnten und welche notwendigen Umbaumaßnahmen ggf. 
vorgenommen werden müssten, um eine Nutzung zu ermöglichen. Diese Prü-
fung beschränkt sich zunächst auf die Hallen in den Ortschaften Rösberg, Mer-
ten, Sechtem sowie für die Halle des Alexander-von-Humboldt-Gymnasiums. 
Zur Feststellung des Bedarfs für weitergehende Prüfungen werden die Ortsaus-
schüsse bzw. Vereinsgemeinschaften abgefragt 

   


